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Katastrophe! Weltenschmiede explodiert
War es das nun endgültig mit Mythodea? 
Der heiligste Ort der Welt, die Welten-
schmiede ist explodiert. Von den ehemals 
prachtvollen Resten der Tempelanlage ist 
nunmehr nur großer Krater übrig geblie-
ben. Die Einzelteile der Weltenschmiede, 
Teile der Säulen, Statuen und die riesige 
Schale, liegen verteilt auf dem Schlacht-
feld davor. Es wird von dutzenden To-
ten gesprochen, womöglich gar hunderte. 
Das volle Ausmaß der Situation ist 
noch nicht wirklich abzuschätzen. Eben-
so unklar bleiben dir Ursachen für die 
Explosion. Von einem Angriff durch die 
Urzweifler bis zu einem katastrophalen 
Unfall scheint alles möglich. Vermeintli-
che Augenzeugen glauben allerhand Dinge 
beobachtet zu wissen. Da wir vom Fuchs-
boten den Wahrheitsgehalt dieser Aussagen 
aber nicht prüfen können, möchten wir 
uns an Spekulationen über einen angebli-
chen Saboteur aus dem Nördlichen Siegel 
(Banner der Einheit) oder der Erscheinung 
des Geistes von Timoriel Tegwaris nicht 
weiter beteiligen.

Unbestritten ist allerdings, dass Shey 
Ksun Aret die Situation direkt für ihre 
sinistren Pläne auszunutzen versucht. 
Rund um die Trümmer der Weltenschiede 
fand man sie vor, wie sie zwei Konstruk-
te aus der Spiegelwelt beschwor und in 
einen furchteinflößenden Zauber einwob. 
Was es damit auf sich hat, können wir 
zum jetzigen Zeitpunkt nur mutmaßen. 

Angeblich habe sie wohl ebenfalls einige 
Seelen der Gestorbenen in ihren Zauber 
gezwungen.

Der Krieg
Erinnert Ihr euch an den letzten gros-
sen Feldzug nach Mythodea, im Jahre 15 
nach der Entdeckung? Dank der intensi-
ven Zusammenarbeit der unterschiedlichen 
Gruppen, Lager und Institutionen konnte 
ein grossartiger Sieg gegen die Urzweif-
ler erkämpft werden! Die scheinbar un-
einnehmbare Festung - errichtet durch die 
Ratio, gebaut am Urquell Mythodeas, um 
dessen Kraft zu nutzen - fiel! Scheinbar 
unermüdlich und mit voller Hingabe haben 
tausende Streiter für eine gerechte Sa-
che einen grossartigen Sieg errungen! Die 
Redaktion des Fuchs Bote bedankt sich an 
dieser Stelle zu tiefst bei jedem Einzelnen 
für seine Hingabe und Opfer.
Die Schlacht ist gewonnen, doch der Krieg 
dauert noch an. Der nächste grosse Feld-
zug auf Mythodea hat begonnen. Auch die-
ses Jahr stehen grosse Herausforderungen 

an! Jede aufrichtige Seele ist aufgerufen, 
ihren Beitrag zur blühenden Zukunft des 
Kontinents und zum Gleichgewicht der Wel-
ten zu leisten. Trefft Eure letzten Vorbe-
reitungen sorgfältig, auf dass Ihr wohlbe-
halten und glorreich heimkehrt!

Banner gesucht, hohe Belohnung
Unser heiliges Banner ist verschwunden! 
Bei der Eroberung der Festung am Urquell 
Mythodeas, kämpfte der Fuchs Bote in 
den vorderen Reihen als Teil des Heeres. 
Als die Festung fiel wehte unser Banner 
oben auf.
Es gab ein wunderbares Bild ab, als 
sich das wehende Banner in der Hand 
unserer tapferen Kartografin vom Feld, 
durchs Tor bis auf die Zinnen erhob. 
Das Banner des Fuchs Bote thronte über 
dem Haupttor der eroberten Festung.

Seit her ist es verschwunden! Geschätz-
te Leser, Siedler und Mitstreiter helft uns 
unser Banner zu finden! Einer hohen Be-
lohnung könnt Ihr gewiss sein.

Das Banner ist aus stabilem, leuchtend 
gelbem Stoff mit einem schwarzen Fuchs 
Kopf, etwa zwei Ellen breit und drei Ellen 
hoch.

Liefert alle wesentlichen Hinweise an das 
Zeitungs Kontor, an einen ausgewiesenen 
Mitarbeiter des Fuchs Bote oder die Hee-
reswacht.

Wechselkurse vom Mittwoch Mittag
(A=Ausland / M=Mythodea)
8 A-Kupfer	 = 1 A-Silber
8 A-Silber	 = 1 A-Gold
8 M-Kupfer	 = 1 M-Silber
10 M-Silber	 = 1 M-Gold
4 A-Kupfer	 = 1 M-Kupfer
4 A-Silber	 = 1 M-Silber
5 A-Gold	 = 1 M-Gold
Bei MythodeaGold kommt noch ein Samm-
leraufschlag hinzu.
Eine Knappheit an Kupfermünzen kann 
Silbermünzen abwerten.

Einen weiteren gedruckten Wechselkurs 
wird es nicht geben, da Aufgrund der 
hohen Dichte an Ereignissen der Wechsel-

Mitstreiter! 
Die Ressourcen sind begrenzt!

Bringt den Heilern das Verbandsmaterial 
zurück, es kann das nächste Leben 

retten! 
Wir streiten zusammen für Mitraspera!

Die Medici, Gilde der Heilung
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kurs hier in der Zeitung nicht aktuell ge-
halten werden kann. Denn jede Änderung 
in der Politik, Schlachtverlauf, Fourage 
Knappheit (oder Umgekehrt), Meinung des 
Volkes, Flucht in Edelmetalle (oder Um-
gekehrt) usw. kann sich auf den Wechsel-
kurs auswirken.

Ohne Mampf kein Kampf - Teil 1
Häufig wird darüber gesprochen, für wen 
oder gegen wen man in die Schlacht zieht. 
Eure Heiler legen euch nahe, nicht nur 
Rüstung und Waffen sorgfältig zu wäh-
len, sondern auch die Verpflegung.

Rang 10 Beeren

Beeren sind klein und leicht, sättigen aber 
nur kurz und matschen schnell. Sammel-
stellen sind schwer zugänglich. Blaue 
Beeren gibt es im Tross für wenig Geld. 
Gegen Blutarmut empfiehlt Priester Tamol 
Bumona rote Früchte.

Rang 9 trockenes Brot

Was Gefangene ernährt, sättigt auch 
Kämpfer. Zumindest den Körper hält es 
aufrecht. Unser Bäckerlehrling Aldo rät 

zu frischem Brot und ausreichend Belag, 
sonst ist die Moral schnell im Keller.

Rang 8 Kekse und Knabbereien

leicht zu tragen, aber häufig nicht feldfein 
verpackt. Einige Kekse kräftigen einen gan-
zen Tag. Verstaut eine Reserve in eurer 
Feldausrüstung für ein Durchschnaufen.

Rang 7 Käse

Egal ob rund oder eckig, löchrig oder stin-
kig - Käse passt auch ohne Brot in jeden 
Bauch. Meistermagierin Brianna Windes-
weg empfiehlt, keinen Weichkäse zu wäh-
len: An einem heißen Tag verrinnt dieser 
schneller als das Schwarze Eis.

Rang 6 Gemüse

Frisch aus dem Tross mit aufs Feld oder 
als Rest vom Eintopf bringt es Farbe in 
das Kriegsgewirr. Karotten am besten in 
kleinen Bissen mit Wasser einnehmen, rät 
Tezelle.
Zusatz: Bei Paprika unbedingt rote nehmen. 
Schon seit Langem heißt es, dass diese 
Sorte gegen Schwarzmagier hilft.
Weiter geht es mit Teil 2 in der nächsten 
Ausgabe.

von der Heilerfamilie Bumona

Aventurischer Konvent
Hört hört!
Zum alljährlich traditionell auf dem Som-
merfeldzug stattfindenden Aventurischen 
Konvent lädt die Aventurische Allianz je-
den Aventurier, Zwölfgöttergläubigen und 
gemeinen Alricio ein, sich am Windstag zur 
20. Stunde im Lager der Aventurischen 
Allianz im Reich der Rosen im Banner der 
Entdecker einzufinden.
Neben Musik und Tanz soll ausreichend 
Gelegenheit gegeben sein, sich fernab der 
Heimat kennenzulernen, sich auszutauschen 
oder sich gemeinsam an aventurischem Lied-
gut zu versuchen. Eröffnet wird der von 
der Zackenberger Heroldin Federica Bona-
vesia di Volemo organisierte Konvent durch 
die Tänzerinnen der Terpsichoré und ruhm-
reiche Barden aus unserer Heimat werden 
für musikalische Zerstreuung sorgen.
Für etwas Speis, Knabberei und Trank 
wird durchgängig gesorgt sein! Bringt eure 
eigenen Becher mit.

Das Geheimnis des Glücks
Eines Tages traf ein Söldner auf einen 
Priester und stellte ihm folgende Frage: 
“Was ist das Geheimnis des Glücks?“
Der Priester überlegte eine Weile und ant-
wortete dann: “Das Geheimnis des Glücks 
ist ein gutes Urteilsvermögen.“
“Ahja.“ sagte der Söldner. “Und wie bekom-
me ich ein gutes Urteilsvermögen?“
“Durch Erfahrung.“
“Ja, ja“, erwiderte der Söldner “aber wie 
erlange ich Erfahrung?“
“Durch ein schlechtes Urteilsvermögen.“ 
gab der Priester zur Antwort und lächelte.

neueroffnung in die tross

von grosse heereszug

Grosse raumungsverkauf!

Alles mussen raus! und alles 

nur fur 1 (eine) kupfer!

Die Fürstengarde 
sucht Verstärkung

Die Fürstengarde von 
Porto Franco füllt ihre Reihen, 
werdet einen Teil davon!
Meldet Euch in Porto Franco 
in der Freyenmark bei Dante Visconti 
oder Baron Lucien Valcour.

"Wie haltet ihr euch bei dieser Hitze 
kühl, Herr Ritter?“ 

"Ich hol mir 'n schwarzes Eis“
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Geflüster im Sturm
Wir wissen selbst nur zu gut, dass der 
Kampf um die korrekten Informationen ein 
unersetzbarer Pfeiler des Erfolgs stellt.

Boten arbeiten bis hinter die Front, ob spe-
zialisiert oder Amateur, sie sind die Augen, 
Ohren und Versicherung jedes einzelnen.
Die Heeresboten sind der Zusammen-
schluss der einzelnen Stationen. Diese 
stellen den lager- und feldübergreifenden 
Nachrichtendienst, welcher die aktuellsten 
Ereignisse und wichtigen Erkenntnisse 
schnell und effizient verteilt. Die Bibliothe-
ken sammeln das Wissen und stellen dies 
der Allgemeinheit zur Verfügung - ein ide-
aler Ort, um vertieftes Wissen anzueignen.

"In jedem steckt ein Bote! Teil auch du 
dein Wissen, um es zu mehren.“

Zitat Grimnir

Die Zeitungen erarbeiten wiederum die 
möglichst aktuellen, korrekten und rele-
vanten Nachrichten. Zusammengefasst in 
gedruckter Form können diese für eine ge-
ringe Aufwandsabgeltung erworben werden.

Das Verschwinden des renommierten Blat-
tes der Siegelstätter Bote schien eine 
grosse Gefahr in der Informationsversor-
gung. Kusin - auch bekannt als der Fuchs 
- erkannte dies bei seiner Ankunft im Feld-
lager und reagierte sogleich. In einer Nacht 
und Nebel Aktion entstand der Spiegelbote. 
Kaum eine Handvoll Unterstützer griffen 
ihm unter die Arme. Fast schon getrieben 
hetzte er von Ort zu Ort. Es heisst, 
er schien überall gegenwärtig, trotzdem 
nie da. Das Wesentliche zu erfahren und 
weitere Unterstützer zu finden, war sei-
ne Mission. Besonders einen Drucker mit 
funktionierender Presse in der Spiegelwelt 
aufzutreiben schien unlösbar. Doch der 
Zufall liess ihn auf einen Technikus vom 
Hammerburg Journal treffen.

Trotz allen Wider, mit absoluter Hingabe 
konnten alle Mauern überwunden werden 
und ein beachtliches Blatt entstand. Die 
Prinzessin Jawahir, eine frühe Unter-
stützerin des Projektes, verlieh ihm dafür 
sowie für weitere Verdienste feierlich den 
goldenen Verdienstorden des Trosses zu 
Mythodea.

Mit kleinem Aufwand kannst auch du zum 
Informations-Kampf beitragen! Teile deine 
Beobachtungen und Erkenntnisse über ei-
nen Boten, bei einer Boten-Stationen oder 
auch direkt der Zeitung. Wesentliche Hin-
weise belohnt der Fuchs Bote bekanntlich 
sehr grosszügig.
Auf dass wir auch dieses Jahr glorreich 
vom Feld ziehen werden.

Grosszügige Wohltäter
Roche De la Rocca und die Arbeytsver-
mittlerey unterstützen täglich die Armen-
speisung im Tross. Man dankt der groß-
zügigen Spende, damit keine arme Seele 
Hunger leiden muss.

Feuertänzer Gilde
Fehlt eurem Ritual das nötige Feuer? 
Benötigt Ihr ein Gastgeschenk für die 

Hochzeit eurer Fürstin? 
Haben eure Männer einen Augenschmaus 

verdient?

Die Gilde der Feuertänzer bietet ihre 
Künste an. Stellt eure Anfrage einen 
Tag vorher oder bis zur dreizehnten 

Stunde am Tage der Aufführung. Die 
Hände der Feuertänzergilde nehmen diese 
zwischen der elften und fünften Stunde 
im Künstlerviertel des Trosses entgegen.

Zum Gruß, euer Feind, 
Gildenmeister der Feuertänzergilde
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Jasmina probiert...
... sich als Heiler Lehrling:

Diese mal möchte ich mich bei den 
unbeachteten des Schlachtfelds umgucken. 
Den Heilern! Unter den ganzen prächtig 
gerüsteten Kriegern fallen sie immer 
kaum auf, aber ohne sie geht nichts. 

Also habe ich mich gestern Abend bei der 
erfahrenen Heilerin Elara gemeldet, eine 
kleine unauffällige Frau, deren Stimme 
jedoch ganze Schlachtfelder übertonen 

konnte wie ich im Laufe des Tages dann 
gemerkt habe.

Kaum krähte der erste Hahn früh mor-
gens, holte mich Elara zum Dienst ab. 
Zerknautscht und noch total verschlafen 
sollte ich den voll beladenen Karren zum 
Brunnen ziehen und mich an die Arbeit 
machen. Als die Sonne aufging hatte ich 
die Karaffen mit frischem, sauberen Was-
ser befüllt, die alten Verbände gereinigt 
und die geernteten Kräuter zum Trocknen 

ausgelegt.

Kaum war ich damit fertig kamen schon 
die ersten Patienten an, die Wunden vom 
Vortag mussten gereinigt werden und 
die Verbände gewechselt. An sich kein 
Problem, wenn da der eine ungewaschene 
Herr nicht dabei gewesen wäre. Die Al-
koholfahne konnte man schon Riechen bevor 
er überhaupt das Zelt betreten hatte. Da 
kam Elaras Temperament zum ersten 
Mal zum Vorschein. Sagen wir einfach, 
der Kerl würde nicht mehr ungewaschen 
zurückkommen. Und wenn sie nach dem 
Rüffel ein bisschen gröber war beim 
neuen Verband anlegen... Naja, passiert.

Nach einer Weile waren alle behandelt. Es 
war noch nicht einmal die elfte Stunde 
und ich war bereits total erschöpft und 
klitsch nass geschwitzt. Immer wie-
der hielt Elara mich zum Trinken an. 

“Wir können niemandem helfen, wenn wir 
selbst zusammenbrechen, Mädchen!"

Dann ging es auch mit dem Karren aufs 
Schlachtfeld. Endlich wurde es spannend. 
Kaum dort angekommen winkten uns auch 
schon zwei gut gebaute Bogenschützen 
zu sich. Der Dunkelhaarige sah echt 
süß aus. Dann kam das nicht so 
süße. Ein gegnerischer Pfeil hatte 

einen Mann aus unseren Reihen getroffen. 
Elara war die Ruhe selbst als sie sich 
neben den armen Kerl, meiner Meinung 

nach eher ein Knabe, hockte.

Die anderen Krieger bauten sich vor uns 
in Richtung des Feindes auf um uns 

zumindest ein bisschen Schutz zu geben. 
Während der Kampflärm um uns herum 
ertönte und sich die Schlachtlinie von 
einem Moment auf den anderen änderte 
war Elara die Ruhe selbst. “Die Jungs 
sagen uns schon Bescheid, wenn wir in 
Gefahr sind. Konzentrier dich Mädchen." 

Finde das Lösungswort!

Finde zu jeder Frage den gesuchten 
Begriff und trage diesen ein. Pro Kasten 
ein Buchstabe - mit Umlauten. Schwarze 
Kasten trennen zwei Wörter. Buchstaben 
in den grauen Kasten bilden das Lö-
sungswort. 

Fragen
1.	 Erstes verfehmtes Element

2.	 Grenzfeste des Untods

3.	 Erste Verbündete der Siedler

4.	 Experiment der alten Herrscher

5.	 Mächtigster Ort

6.	 Entdecker Mythodeas

7.	 Das fünfte Element

8.	 Flohen in die Spiegelwelt

9.	 Zusammenschluss

10.	 Ein Gesangsstück

11.	 Ort der Lust

12.	 Apparatur der Urzweifler

Gebt diese Seite mit dem richttigen Lösungswort ausgefüllt und mit Eurem Namen und 
Lager versehen im Kontor ab. Abgabeschluss ist am Donnerstag zur 11ten Stunde. Der 
Gewinner wird ausgelost und in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.
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Gekonnt wies sie mich an und ich gab 
ihr wonach sie verlangte. Dann fluchte 
sie kurz und ziemlich böse. “Verdammte 
Eisklotze benutzen Pfeile mit Widerha-
ken!“ Kurzentschlossen schnitt sie den 
Pfeil Stück für Stück raus. Der 

Junge schrie wie am Spieß. Das war 
echt nicht schön! Dann nahm Elara ihre 
Zange in die Hand und mit einem kurzen 
Ruck zog sie die Pfeilspitze heraus. 
Mein Bewusstsein verabschiedete sich 

ebenso schnell.

Als ich wieder zu mir kam, lag ich im 
Schatten einer Eiche, neben mir eine 

grosse Wasserflasche. Mein Kopf sanft 
auf einen zusammengefalteten Mantel ge-
bettet. In der Ferne konnte ich Elara zum 

nächsten Verletzten eilen sehen...

Heiler werde ich in diesem Leben jeden-
falls nicht mehr. Aber das ist auch nicht 
so schlimm, dann kann ich wenigstens 
hübsche Kleider tragen ohne die Gefahr 

von Flecken zu haben.

Olaf und die Errichtung des Lagers
Die Redaktion traf Olaf aus der Ham-
merburg am gestrigen Abend in der Ta-
verne an und dort berichtete er von seinem 

Abenteuer.

“Mensch, Kinder was ein Tach! Das 
hat angefangen mit der Reise her. Mann 
war ich seekrank! Nur am kübeln war 

Trinkt Schattenbräu! Das bleibt euch Treu!
Von Archon Kjeldor empfohlen.

Aus der Brauerei Nimdebus, Greifenfels, dritte Provinz des südlichen Siegels.

ich. Das nächste Mal besorge ich mir 
nen fliegenden Teppich von der Magiergil-
de oder so. Und dann sind wir mit dem 
Karren vom Hafen aus hierher und da 

bricht die Achse! 'Klei mi ann Mors', sag 
ich zu Sven. Dann haben wir den ganzen 
Krams bei so nem Kerl in der Taver-
ne abgestellt, der hat 5 Silber dafür 
genommen! Was ein Halsafsnieder!

Also ham Sven und ich uns aufm Weg 
gemacht und da kommen wir hier nach 2 
Tagen an, und was is? Unser Lagerplatz 
wurd' von irgendwelchen Nackideis besetzt. 
Hatten alle nur n Lendenschurz an und 
ham im Dreck gespielt. Nachdem wir 

dann diese Mullus, oder wie die heißen 
verscheucht ham, stellen wir fest uns 

fehlt ne Zeltstange! Und hier wurd' schon 
von anderen alles abgegrast, da ham wir 
keinen richtigen Ersatzstock im Wald ge-
funden, also hängt jetzt unser Zelt wie 

so n' nasser Sack da rum.

Ich dachte jetzt haben die Götter ge-
nug Spaß gehabt mit uns, aber nee. 

Sven hat die Bratpfanne zu Haus liegen 
lassen! Weißt du was das heißt!? 
Keine Bratkartoffeln mit Spiegelei zum 
Frühstück! Wie soll ich kämpfen ohne 
vernünftiges Essen aus der Heimat!?

Aber das hat sich ja eh erledigt! Meine 
Axt habe ich in der Taverne liegen las-
sen wo wir vor 2 Tagen vorbei gekom-

men sind...

Geh auf den Feldzug ham se gesagt! Da 
machst du öliges Fleisch kaputt und so 

ham se gesagt.“

Den Rest des Gespräches können 
wir leider nicht abdrucken da daraufhin 
einige böse Worte gefallen und obszöne 
Handgesten gemacht worden sind, und 
Olaf sich bis zur Besinnungslosigkeit 

betrunken hat.

Dein Leben ist fad’ und öde?!
Das muss nicht so sein...

Der ehrliche Torgeir bringt dir geschmack-
volle Abwechslung!

Gewürze, Kräuter und mehr bekommst 
du bei Torgeir Ulrikson aus Validus, 
Freyenmark im Banner der Freien.

Aus der Handelssippe Thjorsson wird 
Kontor Thjorsson

Askalon: Die erste Taverne und das ers-
te Kontor der Stadt sind fertiggestellt.

Zur feierlichen Eröffnung ihres ersten 
Kontors luden die Thjorssons alle Freunde 
und Handelspartner aus allen Reichen ein. 
Diese waren auch zahlreich erschienen 
und feierten viel und lange. Auch Vize 

Gouverneur Siegfried von Mersburg, als 
Vertreter der Seehandelsgilde, gratulierte 
Thalia und Thalve Thjorsson zu Kontor 
Eröffnung und Beitritt zur Seehandels-

gilde.

Gesucht mit Belohnung

Weitere Informationen gibt es in der 
Arbeytsvermittlerey

Aus dem kleinen Inboo (Warenverkaufs-
stand) vor 4 Jahren hat sich der Handel 
immer weiter entwickelt. Seit dieser Zeit 
kamen immer Siedler zu den Thjorssons 
ins Banner der Freien. Mit dem Umzug 
nach Askalon und der guten Lage direkt 
am Meer, und somit Zugang zu den 

grossen Handelswegen scheint dies der 
richtige Weg zu sein, um den Warenfluss 

zu verbessern zu etablieren und zu 
stabilisieren.

Viele Freunde aus der Gründungszeit, 
aber auch neue Handelspartner erschienen 
zu den Feierlichkeiten. Auch Die Seehan-
delsgilde war zugegen und Thalve und 

Thalia Thjorsson freuten sich sehr über 
den Besuch des Vize Gouverneur.

Herdis Gudrunsdottir



Verborgene Schätze
Arbeite für den renomierten Fuchs 
Bote und verdiene gutes Geld. 

Wir haben ständig Arbeit und sind 
auf der Suche nach langfristigen 

Partnerschaften.

Die Freien Kartographen Mythodeas 
suchen dich!

Fähige Zeichner und Kartografen 
gesucht. Bitte am 2. Tag des Feld-
zugs um 10 Uhr bei der Arbeytsver-

mittlerey im Tross melden.

Was ist der Unterschied zwischen 
einem Troll und einem Paladin? 

Die Rüstung.

Wie nennt man eine Bardengruppe 
bestehend aus Orks? - ein Orkester

Worte der Redaktion
Die Redaktion des Fuchs Bote be-
dankt sich herzlich bei der geschätzen 
Leserschaft. Wir verwenden grosse 
Anstrengungen darauf, die relevanten 
Informationen zusammen zu tragen
.
Mit eurer Mithilfe wird das nächste 
Blatt noch Besser! Mit kleinem Auf-
wand könnt auch Ihr viel bewirken und 
dabei noch einen guten Sold verdienen. 
Liefert uns aktuelle Informationen und 
beantworte die gestellten Fragen.

Wetterprophezeihung
Ignis ist stark und so bleibt es bis 
am Abend warm und wechselhaft.

Die Nacht wird eine angenehme 
Kühle bringen und es erwartet 

uns ein wunderbarar Morgen. Ignis 
Stärke wird noch stärker zu spü-
ren sein als heute. Es wird wohl 

sehr schwühl und heiss. Man hoffe 
auf zahlreiche Grüsse Aeris.

Aqua hällt sich wohl zurück.

Vorhersage des Tages
Das Orakel ist sich sicher, am heu-
tigen Tag werden die Blumen blühn.

Die Sonnenblume richtet sich nach 
dem Besuch der Libelle der Lilie zu.

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Donnerstag am frühen Nachmittag.
Zur elften Stunde ist Redaktions-
schluss.

Herausgegeben von Kusin dem Fuchs
In Zusammenarbeit mit Tyron vom 
Hammerburg Journal
Schrift vom Kalligrafen Lothar
Gestaltung und Druck durch Grimnir
Vertrieb unter der Leitung von Martin 
Umfragen und Rätsel von Mariella
Reportagen von Marino
Skizzen und Karten von Sina

Unser Dank geht an die Heeresboten, 
die Konsule, den Gildenrat, den Tross 
und an alle Leser dieser Zeilen.


